
Westerstede. 

Durch die Erfahrungen beim 
eigenen Hauskauf und Berichte 
in den Medien wurde Kerstin 
Keitel auf das Thema Home 
Staging aufmerksam und 
wusste sofort: „Dies ist ein Auf-
gabenfeld welches hundertpro-
zentig zu mir, meinen Fähigkei-
ten und Interessen passt.“ 

Als gelernte Kauffrau mit dem 
Schwerpunkt Marketing machte 
sich die Gründerin auf den Weg 
und bereitete ihre Selbstständig-
keit vor: belegte Ausbildungs-
kurse in den Bereichen Home 
Staging, Raumgestaltung, Im-
mobilienmarketing, Fotografie 
aber auch ein grundlegendes 
Existenzgründerseminar. „Das 
alles bildete mit meiner langjäh-
rigen Berufserfahrung bei einem 
großen Hersteller von Sanitär- 
und Baubeschlägen eine solide 
Grundlage“, sagt Kerstin Keitel, 
die seit Ende 2012 mit der Firma 
Raumwerk Nordwest selbststän-
dig ist.

Sehr schnell erhielt Kerstin Kei-
tel die ersten Aufträge von Im-
mobilienmaklern. Der Erfolg der 
einzelnen Projekte und die Be-
geisterung der Kunden, die ihre 
Arbeit weiterempfehlen,  bestä-
tigen ihren Weg. Auch wenn im 
aktuellen Immobilienmarkt, der 
sich als Verkäufermarkt darstellt, 
eine zusätzliche Verkaufsförde-
rung durch das Instrument Home 
Staging nicht immer notwendig 
ist, gibt es viele Häuser und 
Wohnungen, die erst durch die 
optische Aufwertung ihr volles 
Potenzial entfalten und die ent-
sprechende Käufer-Zielgruppe so 
bestmöglich erreichen. „Gerade 
bei vererbten, altmöblierten Im-
mobilien, bei allen leerstehen-
den Räumen sowie bei Neubau-
Musterwohnungen ist das der 
Fall“, erklärt Kerstin Keitel von 
Raumwerk Nordwest.

„Raumwerk-Inszenierungen“
Home Staging ermöglicht die 
Produktion von ansprechen-
dem Fotomaterial, welches für  
den Immobilien-Verkaufsprozess 

wichtig ist. Die geschmackvolle 
Einrichtung der Räume unter-
stützt dabei die Vorstellungskraft 
der Kaufinteressenten, sich ihr 
Zuhause in den angebotenen 
Räumen einzurichten. Genau 
das erreichen die professionel-
len „Raumwerk-Inszenierungen“ 
auch bei den Besichtigungen. 
„Manchmal steigen wir auch erst 
ein, wenn die Immobilien schon 
einige Zeit angeboten wurde und 
dann geht es durch die zusätzli-
che Verkaufsförderung meistens 
sehr schnell bis die Käufer gefun-
den sind. 85 % meiner Objekte 
sind innerhalb von drei Monaten 
verkauft. Nur bei sehr hochprei-
sigen Häusern hat es auch schon 
mal länger gedauert.“

Seit fünf Jahren ist Kerstin Keitel 
im gesamten Nordwesten unter-
wegs und sammelte wertvolle 
Erfahrungen für den erfolgrei-
chen Immobilienverkauf. „Jede 
Immobilie ist anders und fordert 
individuelle Ideen“, bringt sie es 
auf den Punkt. Das Raumwerk-
Angebot reicht daher von der Be-
ratungsleistung bis hin zur kom-

pletten Einrichtung von Häusern. 
Dazu wurde das eigene, umfang-
reiche Möbel- und Accessoires-
Lager kontinuierlich erweitert. 
Im Jahr 2015 wurde in Wes-
terstede zusätzlich der  Raum-
werk.laden als Showroom und 
Beratungsraum eröffnet. „Dort 
bin ich am Freitagnachmittag und 
nach telefonsicher Vereinbarung 
zu erreichen und informiere Inte-
ressierte persönlich über die viel-
fältigen Möglichkeiten des Home 
Staging.“ Auch Werke und Pro-
dukte der Möbel- und Kreativ-
Partner werden dort ausgestellt 
und verkauft. 

Seit 2016 ist Raumwerk Show-
room- und Interieur-Partner von 
FEYDOM, einem Hersteller von 
modernen, multifunktionalen 
Sitzmöbeln. „Damit haben wir 
auch die Ausstattung  und Neu-
gestaltung von Ferienwohnungen 
in das Portfolio aufgenommen“, 
betont die Inhaberin. 

Mehr Informationen unter 
www.raumwerk-nordwest.de.

Home Staging – Immobilien aufwerten für den erfolgreichen Verkauf

5 Jahre Raumwerk Nordwest

Das linke Bild ist vor der Gestaltung durch die Firma Raumwerk Nordwest und rechts nach der Umgestaltung durch Kerstin 
Keitel. Fotos: Raumwerk. K.Keitel
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Ausstellung und Beratung im Raumwerk.laden
Kerstin Keitel · Königsberger Straße 1 · 26655 Westerstede
Termin nach Vereinbarung · Tel.: 04488 / 520 55 85
E-Mail: info@raumwerk-nordwest.de 

www.raumwerk-nordwest.de

FEYDOM. Ein Sofa. 
Viele Möglichkeiten!

Kerstin Keitel machte sich Ende des Jahres 2012 mit der Firma 
Raumwerk Nordwest in Westerstede selbstständig.
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Wir gratulieren zum Jubiläum!Wir gratulieren zum Neubau!
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STRAßEN- UND TIEFBAU

26160 BAD ZWISCHENAHN
TEL.: 04403 - 2326 FAX: 04403 - 58772

IHR PARTNER FÜR DIE BERATUNG, PLANUNG UND AUSFÜHRUNG
VON STRAßEN- UND TIEFBAUARBEITEN

DIE STRAßENBAUARBEITEN WURDEN DURCH UNS AUSGEFÜHRT:

WIR WÜNSCHEN ZUR ERÖFFNUNG SOWIE FÜR DIE
ZUKUNFT VIEL ERFOLG

UND DANKEN FÜR DIE SEHR GUTE ZUSAMMENARBEIT

Wir bedanken uns für die 
gute Zusammenarbeit und 

wünschen weiterhin viel Erfolg

W i r  w ü n s c h e n
w e i t e r h i n  v i e l
Erfolg, zufriedene
Kunden und moti-
vierte Mitarbeiter

Bad Zwischenahn. 

Die Semco-Gruppe Glaspro-
duktion mit Sitz in Westerstede 
kann auf ein erfolgreiches Ge-
schäftsjahr 2016 zurückbli-
cken und legte mit dem Neu-
bau an der Autobahn A 28 
im Spätherbst letzten Jahres 
den Grundstein für weiteres 
Wachstum.

Das Unternehmen erreichte mit 
einem Umsatz von 217 Mio. e 

das selbst gesteckte Ziel, das 
allerdings nur dank der großen 
Anstrengungen der letzten Jahre 
gelingen konnte. So äußert sich 
der geschäftsführende Gesell-
schafter Hermann Schüller rück-
blickend zwar positiv, gibt aber 
zu bedenken: „Das gute Ergebnis 
im letzten Jahr resultiert aus 

den massiven Investitionen, die 
wir seit 2009 kontinuierlich und 
teilweise unter großen Anstren-
gungen getätigt haben. Wir haben 
in acht Jahren 128 Mio. e in 
hochmoderne Maschinen für die 
Glasbearbeitung investiert und 
sehen uns unter diesem Aspekt 
für die zukünftigen Marktanfor-
derungen gut gerüstet. Diese sind 
nicht weniger anspruchsvoll als 
bisher, also müssen wir weiterhin 
viel Kraft investieren, um unsere 
Prozesse weiter zu optimieren 
und die Effizienz zu steigern. 
Dies gilt besonders mit Blick 
auf die weiter steigenden Mate-
rialkosten.“ Rund 10 Mio. e an 
Investitionen wurden im letzten 
Jahr getätigt.

Auch die Investition in den Neu-
bau im Gewerbegebiet Kayhau-

sen kommt gut voran. In wenigen 
Wochen kann dort das Richtfest 
bei der neuen Halle in Bad Zwi-
schenahn gefeiert werden. Die 
neue Lager- und Materialhalle 
wird nach den modernsten Merk-
malen errichtet und befindet sich 
nur wenige Minuten von der 
Autobahnabfahrt Bad Zwische-
nahn/Neuenkruge entfernt. Dazu 
entsteht ein zweistöckiger Büro-
trakt direkt an der Einfahrt in das 
Gewerbegebiet.

Alle Prognosen deuten darauf 
hin, dass der Flachglasmarkt 
auch in den nächsten Jahren hart 
umkämpft bleiben wird. Semco 
wird deswegen in den nächsten 
Jahren konsequent in eine stär-
kere Digitalisierung, Automati-
sierung und in ein umfangreiches 
Effizienzprogramm investieren. 
„Wir haben viel Geld in Maschi-
nen investiert, aber wir inves-
tieren auch viel in unsere Mit-
arbeiter. Sie sind der wichtigste 
Bestandteil der Semco-Gruppe. 
Wenn wir in den nächsten fünf 
Jahren verstärkt auf Automatisie-
rung setzen, dann immer bei glei-
chem Personalbestand“, betont 
Hermann Schüller, der im letzten 

Jahr das 40-jährige Jubiläum von 
Semcoglas in Westerstede fei-
erte. 

Mehr Informationen auch unter 
www.semcoglas.com.

Semco-Gruppe baut neuen Firmenstandort an der Autobahn A28

Neubau noch in diesem Jahr fertigstellen

Der Neubau der Semco-Gruppe befindet sich nur wenige Minuten von der Autobahn A28 
entfernt in Bad Zwischenahn. Foto: Inge Meyer

Hermann Schüller von der 
Semco-Gruppe tätigte rund 10 

Mio. Euro und baut nun ein 
neues Geschäftsgebäude in 

Bad Zwischenahn.
Foto: Semcoglas Holding


